Und plötzlich bist du drin…
Diese Medikamente stören die normalen Funktionen des Gehirns und speziell, die der Neurotransmitter. Neueste Studien haben gezeigt, dass sich das menschliche Gehirn an die neuen „Gegebenheiten“ gewöhnt und anpasst.

Ein klassisches Beispiel:

Ein depressiver Patient nimmt Medikamente ein, die das Niveau der Neurotransmitter (Serotonin) künstlich erhöhen sollen.

Und was passiert wohl jetzt?

Ganz genau: Das Gehirn entscheidet die eigene Serotonin-Produktion einzustellen und als Folge, da nicht mehr gebraucht, bilden sich die entsprechenden Rezeptoren zurück!

Damit wird ein untragbarer Zustand geschaffen, der eigentlich bekämpft werden sollte. Ganz zu schweigen von der Abhängigkeit, die dadurch entstehen kann.

Psychopharmaka sind der Auslöser von vielen Symptomen und Krankheiten:

· sie schwächen das Immunsystem nachhaltig 

· bewirken Schlaflosigkeit 

· rufen Halluzinationen hervor 

· bewirken Persönlichkeitsveränderung 

· chronische Kopfschmerzen 

· bewirken Herz- Kreislauferkrankungen 

· senken das Selbstwertgefühl 

· Nervosität und Aggression 

· usw. 

Diese Medikamente können dich auf eine ganz hinterlistige Weise zerstören.

Viele Menschen haben dadurch sogar ihr Leben verloren.

Weltweit sterben pro Monat etwa 3.000 Menschen an den Folgen der Einnahme dieser Medikamente. Allein das Selbstmordrisiko ist bei diesen Patienten um 50 PROZENT höher!

Klicke HIER zum Video!
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